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Antrag L 1 

Antragsteller UBV 

Titel: #spderneuern – Die Bonner SPD schreitet voran  Beschluss: 1 Die SPD muss sich verändern. Die Erneuerung unserer Partei ist mithin die größte 2 Herausforderung, vor der wir seit langem stehen. Das Ergebnis haben wir jedoch selbst 3 in der Hand. Dabei ist das alles kein Selbstläufer. Wir können auch nicht darauf warten, 4 dass die notwendigen Vorschläge von oben schon kommen werden. Vielmehr ist jede*r 5 Genoss*in, jede Gliederung aufgerufen, für die Erneuerung einzutreten und sie zu 6 gestalten. Die Bonner SPD wird sich daher auf allen Ebenen aktiv einbringen, 7 Vorschläge erarbeiten und unermüdlich die Erneuerung einfordern. 8  9 Bisher dominiert die Debatte eine Auseinandersetzung über Strukturen und 10 Organisationsfragen. Auch wir haben diese durch den Fundamente Stärken Prozess 11 angefangen umzusetzten. Dabei ist eine programmatische Debatte über die Frage 12 „Was bedeutet es, eine moderne linke Volkspartei in Europa, Deutschland und vor Ort 13 zu sein?“, die eigentlich wesentliche. Diese Debatte zu führen, wird nicht einfach sein, 14 muss aber den Kern der Erneuerung darstellen.  15 Dazu wollen wir in den nächsten Monaten zunächst in den Ortsvereinen, 16 Arbeitsgemeinschaften und Arbeitskreisen, Mitgliederversammlungen zum Thema 17 Erneuerung abhalten.   18 Hierbei sollen folgende Themen im Mittelpunkt der Debatte stehen: 19 -Analyse der poltischten Situation 20 -Steuergerechtigkeit und Vermögensverteilung 21 -Grundeinkommen, Rente und Soziale Sicherungssysteme 22 -Gesundheitsversorgung und Pflege 23 -  Gute Bildung, Kinderarmut 24 -Sicherheit und Freiheit 25 -Wohnen und Mobilität 26 
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Titel: #spderneuern – Die Bonner SPD schreitet voran  -Familie, Arbeit und Digitalisierung 27 -Europäische Integration und soziales Europa 28 -Beitrag für eine Frieden, Sicherheit, Gerechtigkeit und nachhaltige Entwicklung 29 ausgerichtete internationale Zusammenarbeit 30 -Bonner Themen 31  32 Wir werden auch moderne und digitale Beteiligungsformen ermöglichen und   diesen 33 Prozess durch stadtweite Veranstaltungen begleiten. Auf Grundlage der aus diesen 34 Versammlungen gewonnenen Ergebnissen und des von der Parteiführung vorgelegten 35 Ablaufplanes, wird der neu gewählte Unterbezirksvorstand bis zum Ende des vierten 36 Quartals 2018 ein Grundsatzpapier verfassen. . Dieses Grundsatzpapier soll dann auf 37 einem Sonderparteitag im ersten Quartal 2019 beschlossen werden. Ortsvereine und 38 Gliederungen erhalten im Vorlauf des Sonderparteitages ausreichend Zeit sich mit dem 39 Grundsatzpapier zu befassen und Änderungsanträge zu stellen. 40  41 Das Grundsatzpapier wird vom Unterbezirk in die Gremien in Region, Land, Bund und 42 Europa als unser lokaler Beitrag zur Erneuerung eingebracht und soll auch für unsere 43 Vertreter*innen in den Gremien als Richtschnur für den weiteren Prozess dienen.“ 44  45 


